Budget-Manager

funkwerk)))

enterprise communications

Budget-Manager

Funktionsbeschreibung

Benutzerhandbuch FEC Secure IPSec Client EEEEN 1


http://www.funkwerk-ec.com

Budget Manager - Funktionsbeschreibung

InhaltsUbersicht

Funktionen des Budget-Manager s
Budget-Limitierung nach Volumen oder Online-Dauer
M onatliches Protokoll

Kleinere Budgets fir mobile Computing
Verbindungskontrolle fur einzelne WL AN-Profile

K ostspieliges Roaming ver meiden

Budget-Statistik und automatisierte Warnungen

Weitere Informationen erhalten Sie Uber den Client-Navigator.
In dieser PDF-Datei sind alle aktuell verfligbaren Dokumente zu
Ihrem Produkt verzeichnet.

Vom Navigator aus kénnen Sie alle relevanten Dokumente direkt
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Budget Manager - Funktionsbeschreibung

Funktionsbeschreibung des
Budget Managers

funkwerk)))

enterprise communications

Der Budget Manager ist eine Funktion des FEC
Secure | PSec Clients.

Der Budget Manager dient der personlichen
Selbstkontrolle und kann dazu eingesetzt wer-
den, ein monatliches Verbindungsaufkommen
einzuschatzen oder Grenzen mittels eines selbst-
gesetzten oder vom Administrator vorgegebenen
Volumen- oder Zeit-Budgets einzuhalten.

Funktionen des Budget Managers

Der Budget Manager ist Bestandteil der Verbin-
dungsoptionen des Secure Clients und dient in er-
ster Linie der personlichen Selbstkontrolle. Er

* Der Secure Client mit eigenem Dialer unterstiitzt folgende
Verbindungsmedien: ISDN, Modem, xDSL (PPPoE), xDSL
(AVM-PPP over Capi), GPRS/ UMTS, WLAN, PPTP

misst und Uberwacht das Datenvolumenaufkommen
wahrend einer bestimmten Zeitspanne, oder der
aufgelaufenen Online-Dauer innerhalb dieser Zeit-
spanne (z. B. innerhalb eines Monats), sofern die
Verbindungen Uber eine Medienart aufgebaut wur-

** Sollte ein Limit Uberschritten werden und danach kein Ver-
bindungsaufbau mehr mdglich sein, muss sich der Anwender mit
seinem Administrator verstandigen, sofern Parametersperren
gesetzt sind. Die Parameter sperren missen aufgehoben werden;
erst danach kann der Anwender eine neue Konfiguration durch-
fuhren.

de, die vom NCP Dialer unterstitzt wird*. Sofern
vom Administrator keine Parametersperren in der

. . Verbindungsoptionen
Client Software gesetzt sind, kann der Anwender D o et L

. . . udget Manager | E ey d
die Budget-Limits selbst setzen.** e ———

‘, I1SDH
t TDUSdLeTF'PPnE] Einstellungen IA_ktm
o o o t ;[;?_;[AVM] [¥] Werbindungskontralle fiir ISON aktivieren
BUdgei-lel"erU“g nach =) GPRS /LIMTS Zeitraum der Uberwachung
t- Irland @ monatlich
L] I . s
Volumen oder Online-Dauer o™ © manel
‘- NEAWER Art der Uberwachung

D. t h d E St ” b Dat I & :Siwgi2 @ Verbindungsvolumen [MBute)

e en Sprec .en en In e Unger?, 0 envolu- © i () Verbindungsdauer [Stunden)
men oder Online-Dauer wahrend eines Monats oder Maimahet:
eines anderen festzulegenden Zeitraums gemessen g MByte
werden sollen, kdnnen Uber das Monitormeni pklion;siarten 2 :
« . . . . ” &0 & %

Konfiguration / Verbindungsoptionen” vorgenom- -
men werden.
Fur alle vom NCP Dialer unterstitzten Verbin- [ e J[ ok ][ asecen |

dungsmedien*, kann je nach Abrechnungsart sepa-
rat bestimmt werden, ob das (monatliche) Verbin-
dungsvolumen oder die Verbindungsdauer gemes-
sen werden sollen. So kann fir ISDN oder WLAN
z. B. eine maximale Verbindungsdauer pro Monat,
fur GPRS / UMTS ein maximales V erbindungsvo-
lumen pro Monat vorgegeben werden. (Abb. rechts)

Die Verbindungskontrolle kann pro Verbindungsmedi-
um aktiviert werden (welches dann eine griine Markie-
rung erhalt); ebenso Zeitraum und Art der Uberwa-
chung, nach Volumen oder Dauer, wobei jewells ein
Maximalwert angegeben werden kann. (Abb. oben)
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Budget Manager Statistik ==
Statiztik
Kalender 18. August 2008
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Die Satistik wird Uber das Monitorment “ Verbindung
/ Budget Manager Satistik’ getffnet. Se zeigt in obi-
ger Abbildung fir den 18. August, dass 70% des Bud-
gets (3 MByte) verbraucht sind, was dem Monatsver-
lauf in etwa entpricht. Der Warn-Level wurde auf 60%
gesetzt, sodal? sich ab Erreichen dieses Werts der Bud-
get-Level gelb verfarbt.

Budget Manager Statistik

Statiztik

Kalender 18. August 2008
B { l
1] 5. 10, 15, 20, 25, a0,

I1SDN 3 MBute

il L

—— i —————
2123 MByte [FO %) 80 %

I anuell gestartet:
09,08 2008 11:21:38

| Hife || Schisten |

Die Statistik zeigt in obiger Abbildung, dass die Steue-
rung des Budget Managers nicht monatlich erfolgt,
sondern am 09. 08. manuell durch Druck auf den Re-
set-Button gestartet wurde. Innerhalb einer Woche
wurden 70% des Budgets verbraucht. Der bei 80% ge-
setzte Warn-Level wurde noch nicht erreicht.

Verbindungsoptionen
Budget Manager ‘ Externe Anwendungen!

t =] fLAM

-y Modem —‘

" 4DSL [PPPCE] ‘wWLAN Zugriffspunkle

-4, +DEL (VM)

- PPTP EREELRONIN o S| o0 T
-4, GPRS /UMTS & MEC-WEP
- WLal I <o

ﬁ, NECWEP
L <Mame>

Hinzufiigen II Loschen |

[ Hre |

] | Abbrechen

In der WLAN-Ubersicht konnen WLAN-Netze hinzuge-
fugt werden. Dazu wird die SIS D eingetragen und ein
(beliebiger) Name. In obiger Abbildung wurde die Ver-
bindungskontrolle nur fir “ NEC-WEP” aktiviert.

Monatliches Protokoll

Steht ein monatliches Budget zur Verfligung (ein-
zustellen unter “Verbindungsoptionen / Budget
Manager / Einstellungen”; siehe Abb. vorige Seite),
so wird die Uberwachung immer vom Monatsersten
bis zum Monatsletzten durchgefiihrt, auch wenn die
monatliche Uberwachung erst wahrend des laufen-
den Monats aktiviert wird. Der Secure Client merkt
sich die Verbindungsdaten seit dem Monatsersten
unabhéngig davon, ob die Verbindungssteuerung
aktiviert ist oder nicht.

Bei einem angemessenen bzw. auf den Benutzer
zugeschnittenen Budget wird sich in der Statistik
zeigen, dass im Verlauf eines Monats der Balken
fur das Budget parallel zur Kalenderanzeige
wéchst, d. h. die monatliche Budget-Vorgabe aus-
reicht. (Siehe Abb. links)

Kleinere Budgets fir mobile
Computing

Steht ein begrenztes Budget fir einen begrenzten
Zeitraum zur Verfigung, zum Beispiel fur die Zeit
eines Hotelaufenthalts, so kann der Startzeitpunkt
manuell gesetzt werden. Dazu wird die Statistik
Uber das Monitormeni “Verbindung” gedffnet und
fur die ausgewahlte Verbindungsart der Reset-But-
ton gedriickt. Damit wird der Startzeitpunkt festge-
setzt, ab dem vom vorgegebenen Budget abgebucht
wird. (Ein nochmaliges Driicken des Reset-Buttons
startet die Verbindungskontrolle erneut mit glei-
chen Vorgaben und l6scht die bisherigen Aufzeich-
nungen.)

Verbindungskontrollen fir
einzelne WLAN-Profile

Fur jedes WLAN-Profil, das im Monitormenu
“Konfiguration” konfiguriert wurde kann eine eige-
ne Verbindungskontrolle eingerichtet werden. Dazu
wird die SSID aus dem jeweiligen WLAN-Profil in
die Verbindungssteuerung fur die WLAN-Netze
Ubertragen. Die Verbindungskontrolle kann fur je-
des WLAN-Profil einzeln Uber die “Einstellungen”
oder fir mehrere in der Ubersicht unter “WLAN”
aktiviert werden.
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Vetbindungaaptonsr Kostspieliges Roaming
Burlget Managsr | Exterme Anwerdungen| H
e — vermeiden
& osterey | [ e
- DsLisvm) 7] Wetbindungskantralle fii Inland skliviersn Fur den Medientyp GPRS/ UMTS werden die Ver-
t LI Zeitaum der Ubenwachung bindungsoptionen getrennt fur Inlands- und Roa-
» 1 Bk 8 i ming-Verbindungen aktiviert. (Siehe Abb. links)
o wLAN
Pl . S— Unnétiges Roaming bei GPRS/ UMTS-Verbindun-
©) Vetbindungsdaust (Stunden) gen z. B. in Grenzgebieten kann weitgehend ausge-
el e schlossen werden durch gezielte Sicherheitsabfra-
S T gen. So konnen Listen von zulassigen Inlands-
75 = % Netzbetreibern und zuléssigen Roaming-Netzbe-
treibern erstellt werden, die auf komfortable Weise
erlauben, den jeweils gunstigsten auszuwahlen oder
[ mie [ ok ][ abbeeshen unerwunschte Provider von vorne herein auszu-
schliefen.
Die Aktivierung des Budget Managers erfolgt fir In-
land und Roaming getrennt. (Abb. oben) Automatische Netzbetreiber-Verwaltung
V%Em Wi_rd_ die automatisch_e Netzbetr_eiber-Verwaltung
_ : aktiviert (grof3e Abb. links), so wird der Anwender
R G‘TM_TSEW bei jedem neuen Provider, der dem System noch
& iggtm?a A:z:mati:::l:latzbatleiberVerwallun aklivieren nicht tber seine Listen bekannt ist, gefragt’ In wel-
5 Lo L;le Ny abgawmmNEtzangbw che L-|ste-der-neue Provider aufgenommen V\{erdgn
© Inland = ' soll: in die Liste der Inlands-Netzbetreiber, in die
P i e e der Roaming-Netzbetreiber oder in die der abzu-
weisenden unzulassigen Netzbetreiber (kleine Abb.
S — links). Die Liste der abzuweisenden Netzbetreiber
Ereadeneiiale il kann unter “Erweiterung” jederzeit bearbeitet wer-
O i den, um einen Provider z. B. daraus zu |6schen und
) Zur Liste der Inlands Netzbetreiber hinzufiigen in eine andere Liste aufzunehmen.
) Zur Liste der Roaming-Netzbetreiber hinzufiigen
| O Wird die automatische Netzbetreiber-Verwaltung
o = nicht benutzt, so wird ein Provider, den das System
‘ i ~ noch nicht kennt wie ein unzulassiger Netzbetrei-
Wurde die automatische Netzbetreiber-Verwaltung ak- ber behandelt und der Verbindungsaufbau tber die-
tiviert (Abb. oben), kann ein fiir das System bislang un- sen Provider gema3 der Optionen fur unzulassige
bekannter Netzbetreiber tber obige Sicherheitsabfrage Netzbetreiber unter den Einstellungen “Allgemein”
zur weiteren Nutzung eingeordnet werden. vorgenommen. (siehe Abb. unten)
Die Listen zulassiger Netzbetreiber (Abb. unten) kon- Inlands-Netzbetreiber und
nen im Anzeigefeld editiert werden. Die Provider sind Roaming-Netzbetreiber
jeweils durch Komma oder Semikolon getrennt.
Ebenso wie die Verbindungskontrolle getrennt fir
e Inlandsverbindungen und Roaming-V erbindungen
BudgetManager | Edeme Awerngen| aktiviert wird, werden auch getrennte Listen flr zu-
t B, SRS |assige InIands—N(_a_tzbetrei ber und Roaming-Netz-
. 4DSLPPRoE] Alaeren (Eaisil betreiber gefuhrt. Uber diese Listen, diein den Ein-
i (i Iland _ stellungen “Allgemein” (Abb. links) gefiihrt wer-
P e ek den, wird die Provider-Auswahl automatisiert. Je-
Lo ® - der Provider, den der Anwender Uber die automat-
Aozt ische Netzbetreiber-Verwaltung oder manuell in
i L b eine der Listen unter “Inland” oder “Roaming” ein-
S R getragen hat, wird fur einen V erbindungsaufbau ge-
© Verbindungsaubau zulassen [ohne Wamung] nutzt, sobald ihn das System erkennt.
@ 'Warnung bei jedem Verbindungsaufbau anzeigen
e s Bislang unbekannte Provider werden entsprechend
der Einstellung fur unzuléssige Netzbetreiber be-
handelt. (Abb. links)
Hie [ ok [ abbiechen
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Budget Manager Statistik ===
Statistik.
Kalender 18. August 2008
e
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Die Satistik in der obigen Abbildung zeigt, dass der
Benutzer sein monatliches Budget bereits Uiberschritten
hat. Der Warn-Level wurde auf 80% des Budgets ein-
gestellt, sodass bereits eine Warnung nach Uberschrei-
ten dieses Limits ausgegeben werden musste.

Budget-Statistik und
automatisierte Warnungen

Einen Uberblick tiber sein (monatliches) Budget er-
halt der Anwender in der Statistik der Verbin-
dungssteuerung. Die Statistik zeigt mit dem aktuel-
len Datum, wie viel des maximal auszuschdpfenden
Budgets in Stunden oder Bytes bereits seit dem Er-
sten des aktuellen Monats bzw. seit dem Start der
Uberwachung verbraucht wurden. Ebenfalls er-
sichtlich sind hier Limits, die gesetzt werden kén-
nen, um bestimmte Aktionen auszuldsen. (Abb.
links oben)

Die Aktionen werden wie die Verbindungskontrol-

Verbindungsoptionen @ . i A -
e e le fir jedes Medium einzeln festgelegt (siehe Abb.
udget Manager | Externe Arwendungen | . .
links). So kann ab einem prozentualen Verbrauch
-4 ISDN 150N .
) Madem i des festgesetzten Verbindungsvolumens oder der
& 4DISL [PPPoE) | Einstellungen | &klionen . . . .
et e Enechn s arbanch maximalen Verbindungszeit eine Warnung ausge-
el ernechen ags Warmbereichs .
&‘t EE;EKUMTS [] W armung bei bestehendsr Yerbindung anzeigen geben Werden’ dle daran anmerksam maCht’ dass
L WLEN das Budget bald ausgeschopft ist. Oder es werden
“E,'”ld"e'“'“i‘“_”_g;as\”f*’a;_”";'m - nach Ausschopfen des Budgets keine Verbindun-
anung ber jecem Yeroindungsaulbau anzeigen . .
gen mehr fur diesen Monat zugel assen.
Nach Uberschreitung des Maximalwertes
e Wachst die Budget-Anzeige in der Statistik deut-
9 W arnung bei jedem Yerbindungsaufbau anzeigen i N N
© KeinenVerbindungsaufbau zulassen lich schneller als der Bal kenanzelge fur den Kalen-
B Eeachinde Verbindung tenrien der, so ist das zugewiesene Budget nicht ausrei-
chend. Die Budget-Anzeige farbt sich nach dem Er-
reichen des Warnbereichs gelb, nach dem Erreichen
. des maximalen Werts rot. (Abb. links oben)
[ mre  J[ ok ][ asbrecen
Nach der Einstellung der Aktionen fiir 1ISDN (Abb. Wird der Verbindungsaufbau nach Uberschreiten
oben) erscheinen untenstehende War nungen: des Maximalwerts nicht mehr zugel assen, erscheint
im Client-Monitor untenstehende Meldung.
Budget Manager IEI
i Der 'wambereich fur das Yerbindungsmedium [SDM ist eneichtl - \, iSP
\J) % Budget Manager o2t p)
E‘?;Zulé:;slgai h amirnalert iJi:-erm:l’-l-lten._’;,#
... nach Uberschreiten des Warnbereichs bei bestehen- N @SLE
der Verbindung;
Budget Manager (=3
i Der Warnbereich fur daz Verbindungzmediur [SDHM ist erreicht!
‘\l) Ez zind bereitz 94 Prozent verbraucht.
. nach Uberschreiten des Warnbereichs bei jedem
Verbindungsaufbau;
Budget Manager Budget Manager (=3
Drer b aximalwert von '3 MEByte' fiir das Verbindungsmedium “|SDM" izt Liberschritten %, Werbindung wurde mit unzuldssigem Metzbetreiber hergestelit

Soll die Verbindung wieder abgebaut werden’?

2

L J|

HMein ]

. nach Uberschreiten des Maximalwerts bei jedem
Verbindungsaufbau.

\._‘_/ Soll die Werbindung wieder abgebaut werden?

| Ja | ’

Obige Warnung erscheint nur, wenn unter GPRS/ UMTS
fir eine Verbindung mit einem unzuldssigen Netzbetre-
ber konfiguriert wurde, dass eine Warnung ausgegeben
werden soll. Sehe Abb. unten auf der vorigen Seite.

Mein ]
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Achtung!
Wenn sich das Dokument nicht in Ihrem 
Navigator-Verzeichnis befindet, kann es 
nicht geöffnet werden! Der Download 
ist im Navigator beschrieben.
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Wichtige Hinweise

Der Budget Manager unterstiitzt Sie bei der Ein-
schatzung und personlichen Selbstkontrolle Ihres
monatlichen Verbindungsaufkommens. Der Budget
Manager kann Ihnen auf3erdem bei der Einhaltung
eines selbst gesetzten oder vom Administrator vor-
gegebenen Volumen- oder Zeit-Budgets helfen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass der Budget Mana-
ger weder eine Uberschreitung derartiger Budgets
noch die Entstehung der damit verbundenen Kosten
verhindert.

Der Budget Manager erfasst nur Verbindungen, die
Uber den NCP-Dialer aufgebaut werden. Findet die
Einwahl Uber andere, externe Tools statt (z. B.
RAS Dialer, iPass), werden keine Verbindungsda-
ten erfasst. Die vom Budget Manager erfassten Da-
ten sind also nicht immer vollsténdig und eignen
sich dementsprechend nicht zur Erstellung von Ge-
buhrenrechnungen, Kostenvergleichen oder ande-
ren Volumen- oder Preiskalkulationen.

funkwerk)))
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Copyright

Alle Rechte sind vorbehalten. Kein Teil
dieses Handbuches darf ohne schriftli-
che Genehmigung der Firma Funkwerk
Enterprise Communications GmbH in
irgendeiner Form reproduziert oder
weiterverwendet werden. Auch eine Be-
arbeitung, insbesondere eine Uberset-
zung der Dokumentation, ist ohne Ge-
nehmigung der Firma Funkwerk Enter-
prise Communications GmbH nicht ge-
stattet.

Marken

Funkwerk Enterprise Communications,
FEC und das FEC Logo sind eingetra-
gene Warenzeichen. Erwahnte Firmen-
und Produktnamen sind in der Regel
eingetragene Warenzeichen der ent-
sprechenden Hersteller.

Haftung

Alle Programme und das Handbuch
wurden mit groRter Sorgfalt erstellt und
nach dem Stand der Technik auf Kor-
rektheit Uberprift. Alle Haftungsan-
spruche infolge direkter oder indirekter
Fehler, oder Zerstérungen, die im Zu-
sammenhang mit dem Programm ste-
hen, sind ausdricklich ausgeschlossen.
Funkwerk Enterprise Communications
GmbH haftet nur im Umfang ihrer Ver-
kaufs- und Lieferbedingungen und
tber nimmt keine Gewahr flr technische
Ungenauigkeiten und/oder Auslastun-
gen.

Die Informationen in diesem Handbuch
kdénnen ohne Ankindigung geandert
werden. Zuséatzliche Informationen so-
wie Anderungen zu diesem Produkt fin-
den Sie unter www.funkwerk-ec.com.

Wie Sie Funkwerk Enterprise
Communications erreichen:

Funkwerk Enterprise
Communications GmbH

Stdwestpark 94

D-90449 Nirnberg

Germany

Telephone: +49 180 300 9191 0
Fax: +49 180 300 9193 0
Internet: www.funkwerk-ec.com
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